
ZELL/HETZENBACH.AmSonntag
undMontag, 15. und16. September,
wird inHetzenbachKirta gefeiert,wo-
zudie Bevölkerung eingeladenwird.
ImLindenhof gibt es jeweils eine
reichhaltige Speisekarte, bayerische
Schmankerl und ein Salatbuffet. Am
Sonntag ist ab 14UhrTanzmit dem
SteirischenPeter.Der Eintritt ist frei.
AmMontagwirddie Bevölkerung zur
Nachkirchweih eingeladen. (rsu)

QiGong-Kurse
startenwieder
FALKENSTEIN.QiGongbringt stille
undbewegteÜbungen zurHarmoni-
sierungvonKörper,Geist undSeele.
Kursbeginn ist amDonnerstag, 12. Sep-
tember, 17.30Uhrbis 18.30Uhr im
Mehrzweckraumder Schule Falken-
steinundFreitag 13. September, 17.30
Uhrbis 18.30Uhr, ebenfalls imMehr-
zweckraumder Schule Falkenstein. Be-
quemeKleidungund leichte Sport-
schuheoder Socken.DieKurseumfas-
sen jeweils zehnAbende.Anmeldung
undweitere Infos beiMarthaHaller-
meier,HeilpraktikerinundÜbungslei-
terin, Tel. 01 51/50 50 37 67. (rto)

Skiabteilung lädt
zur Radtour ein
WALD/ROßBACH.AmSonntag, 15.
September,veranstaltet die Skiabtei-
lungdes SSVRoßbach-Wald eineRad-
tour für JungundAlt. Start ist um9
Uhr inHirschenbühl beimBewe-
gungsparcours.Die Strecke beträgt 42
Kilometer und500Höhenmeter Ein
BegleitfahrzeugmitGetränken ist da-
bei.Weitere Infos undAnmeldung:
MichaelHaimerl, Tel. (0 94 63) 73 40

IN KÜRZE

AmWochenende
Kirta inHetzenbach

KIRCHENROHRBACH. Das Ehrenamt
Feuerwehr kann man nicht genug
wertschätzen. Zum Dank an die Mit-
glieder, die sich am Feuerwehrgesche-
hen in Kirchenrohrbach beteiligen,
wurde am Wochenende von der FF
Kirchenrohrbach ein Kameradschafts-
abend veranstaltet, dem auch Bürger-
meister Josef Höcherl, Ehrenkomman-
dant Eduard Heuschneider sowie die
Ehrenmitglieder Konrad Kerscher und
WolfgangHierl sen. beiwohnten.

Nicht nur für ihren feuerwehrtech-
nischen Einsatz wurde den Kamera-
den gedankt. Bei den Gründungsfesten
der FFDieberg und der FFWalderbach,
hier stand man dem Festverein sehr

tatkräftig als Patenverein zur Seite, fei-
erte die FF Kirchenrohrbach in großer
Verbundenheit mit den Nachbarweh-
ren und jeweils starken Abordnungen
mit. Der Kameradschaftsabend wurde

auch genutzt, um Klaus Schnagl jun.
aus der Vorstandschaft zu verabschie-
den. Vorstand Wolfgang Hierl jun.
sprach Schnagl großen Dank für seine
Mitarbeiter als Beisitzer in der Vor-

standschaft von 2011 bis 2019 aus und
äußerte gleichzeitig den Wunsch, dass
er weiter mit der FF Kirchenrohrbach
verbundenbleibe.

Als Geschenk erhielt Schnagl eine
Schiefertafel mit dem Wappen und
gravierter Dankschrift durch die Vor-
standschaft überreicht. Auch Bürger-
meister Josef Höcherl dankte Schnagl
für seineDienste in der FeuerwehrKir-
chenrohrbach. Weiter zollte er der
Wehr Respekt für die Zusammenarbeit
mit dem Festverein Walderbach an-
lässlich des 150-jährigen Bestehens.
Vom Fest selbst wurden Fotos via Bea-
mer auf einer Leinwandgezeigt.

Der Kameradschaftsabend im Feu-
erwehrhaus war gut besucht und es
herrschte ausgelassene Stimmung. Für
das leibliche Wohl sorgte die Wirtin
Irene Schwarzfischer bestens mit ei-
nem deftigen Essen, ferner haben die
(Feuerwehr-)Damen wieder fleißig Ku-
chengebacken. (run)

Feuerwehr dankt Klaus Schnagl
EHRENAMTDer Beisitzer
wurde aus demVorstand
der Feuerwehr Kirchen-
rohrbach verabschiedet.

Klaus Schnagl (Mitte) wurde von der Vorstandschaft und Bürgermeister Hö-
cherl verabschiedet. Ihm gilt Dank für seine engagierte Mitarbeit. FOTO: NIKLAS

FALKENSTEIN. Ander diesjährigen Fe-
rienaktion derGemeinde- undPfarrbü-
cherei beteiligten sich 25Kinder imAl-
ter zwischen sechs und zehn Jahren.
Wer es geschafft hatte, in den Sommer-
ferien bis 4. September fünf Bücher zu
lesen, dem winkte als Belohnung eine
kleine Überraschung. Am Samstag
fand nun in der Bücherei die Ge-
schenkvergabe statt. Büchereileiterin
Claudia Reichhart händigte den strah-
lenden Leseratten die Preise, einen
Stoffrucksack mit Brotzeitdose und
Gummibärchen, aus. Sie freute sich,
dass so viele Kinder Interesse an der
Aktion zeigten und hoffte, „dass die
Kinder auchweiterhin oft zuuns kom-
men". Für die Eltern der fleißigen Lese-
ratten gab es bei der Preisverteilung
Kaffee undKuchen. (rto)

FERIENAKTION

Eine Belohnung
für fleißige
Leseratten

Ein Teil der kleinen Leseratten mit
Büchereileiterin Claudia Reichhart

FOTO: REICHHART

WALD/HIRSCHENBÜHL. Bürgermeis-
ter Hugo Bauer freute sich über zahl-
reiche Gäste zum Abschluss des Lea-
der-Kooperationsprojektes und des
Freizeitareals Hirschenbühl an der
ehemaligenBahntrasse.

Bauer begrüßte Dekan Ralf Heiden-
reich, die Regensburger Landrätin Tan-
ja Schweiger, die geistigen Väter des
Projekts Isabella Bauer vom Landrats-
amt Cham und Sven Päplow von der
Regionalentwicklung im Landratsamt
Regensburg, sowie seine Bürgermeis-
terkollegen aus den vier beteiligtenGe-
meinden Falkenstein, Zell, Bernhards-
waldundWenzenbachund einigewei-
tere beteiligte Personen.

Trasse wurde zumRadweg

Wären so viele Gäste früher mit der
Bahn gefahren, wie jetzt mit dem Rad
auf dieser Trasse unterwegs sind, wür-
de es die Zugverbindung Regensburg-
Falkenstein wahrscheinlich heute
noch geben, so Bauer. Aber die Bahn-
trasse wurde zum Rad- und Wander-
weg, der sich großer Beliebtheit er-

freut. Fast 394 000 Euro wurden in
Hirschenbühl investiert, um diese ehe-
malige Bahntrasse als Radweg aufzu-
wertenundattraktiver zu gestalten.

Mit rund 18 300 Euro wurde in Ko-
operation mit den anliegenden Ge-
meinden die Streckemit Informations-
tafeln, einem Faltplan und Plakaten er-
läutert. Der bestehende Rastplatz, der
Bewegungsparcours, Bolzplatz und Ba-
lancierpfad wurden erweitert. Dazu
kam eine öffentliche Toilette, eine La-
destation mit Adaptern für Fahrräder,
Wohnmobilstellplätze mit Strom und
Wasserversorgung für vier Wohnmo-
bile sowie ein Behindertenparkplatz
und ein Kinderspielplatz, der an die al-
te Eisenbahn erinnern soll. Es sei alles

da, um eine Rast einzulegen oder mit
demWohnmobil zu übernachten, fass-
te der Bürgermeister zusammen. An-
schließend dankte Bauer den Beteilig-
ten und bedankte sich für die Förder-
mittel des EU-Leader-Programms in
Höhe von 210 000 Euro. Außerdem
dankte er auch der Blaskapelle Zell
und dem SSV Roßbach/Wald für die
Bewirtung.

Mit Unterstützung verwirklicht

Landrätin Tanja Schweiger sagte, Lea-
der mache gemeinde- und landkreis-
übergreifend Sinn.Dinge, diemanviel-
leicht im Gemeidekorsett nicht schaf-
fe, können durch Leader verwirklicht
werden, man bekomme Förderung

und Unterstützung. Sie dankte für die
Zusammenarbeit und sagte, dass viel-
leicht noch weitere gemeinsame Lea-
der-Projekte folgen könnten. Isabella
Bauer vom Landratsamt Cham sagte,
der Landkreis habe die Initiative der
fünf Gemeinden begrüßt, und das his-
torische Überbleibsel, die ehemalige
Bahnlinie, diene als roter Faden.

Der Leader-Antrag sei die themati-
sche Erschließung und es gäbe noch
drei Teilprojekte, von denen eins das
Freizeitareal in Hirschenbühl sei. Ar-
chitekt Florian Brunner sprach über
die Entstehung des Projekts. Am Ende
sei es knapp geworden. Es folgte noch
die Segnung durchDekan Ralf Heiden-
reich. (rhi)

Freizeitareal ist eingeweiht
SPIELENDie Gemeinde
Wald eröffnete das Frei-
zeitareal an der ehemali-
gen Bahntrasse. Es ist
Teil eines Leader-Koope-
rationsprojektes.

Zahlreiche Gäste kamen zur Einweihung des Leader-Projekts. FOTOS: KARIN HIRSCHBERGER

DER BÜRGERMEISTER

Dank: Bürgermeister Bauer dankte
der Leader-Förderstelle in Neu-
markt, Isabella Bauer undSvenPä-
plow, seinenBürgermeisterkolle-
gen und denMitgliedern des
WalderGemeinderates.

Unterstützung:Weiter unterstütz-
te die Gemeinde Tanja Schweiger,
Franz Löffler, Florian Brunner, die
bauausführenden Firmen,derNa-
turpark Vorderer BayerischerWald,
die AGVorwald, die AOKund das
BüMo-Team.Der Spielplatz erinnert an die ehe-

malige Bahntrasse.
Das BüMo-Team sorgte für Unterhal-
tung bei Jung und Alt.
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